SZENE 27 

PARKEN IST EIN PROBLEM 

Paul 

Ja, auch in Deutschland ist Parken ein Problem. 
Fräulein Schulz und Herr Brandt stehen am Fenster. 
Hören Sie zu! 

Fräulein Schulz 

Wo steht denn Ihr Auto? 

Kann man denn Ihr Auto sehen? 

Herr Brandt 

Aber ja! 

Sehen Sie! 

Da steht es. 

Fräulein Schulz 

Oh, was für ein schöner Wagen! 

Wunderbar, dieser Wagen! 


Herr Brandt 
Ja, aber da ist Parken verboten. 


Paul 
Frage: 
Kann Fräulein Schulz den Wagen sehen? 


Paula 
Ja, sie kann den Wagen sehen. 


Paul 
Frage: 


Und Sie? 
Sehen Sie den Wagen in Ihrem Buch? 


Paula 
Ja, ich sehe ihn in meinem Buch. 


Paul 


Und Herr Brandt? 
Sieht er den Wagen? 


Paula 
Ja, er sieht ihn. 


Paul 

Wiederholen Sie: 

ich sehe — Sie sehen 
er sieht — sie sieht 
wir sehen — sie sehen 
Frage: 


Was für einen Wagen hat Herr Brandt? 


Paula 
Er hat einen schönen Wagen. 


Paul 
Oder: Was für ein Auto hat Herr Brandt? 


Paula 
Er hat ein schönes Auto. 


Paul 
Frage: 
Hat er einen Parkplatz für sein schönes Auto? 


Paula 
Nein, er hat keinen Parkplatz für sein schönes Auto. 


Paul 
Ist das ein großes Problem für Herrn Brandt? 


Paula 
Ja, das ist ein großes Problem für ihn. 


Paul 


Hören Sie wieder zu! 


Herr Brandt und Fräulein Schulz stehen noch am Fenster. 
Fräulein Schulz 

Sehen Sie mal, Herr Brandt! 

Da ist das Opernhaus. 

Die Oper. 


Herr Brandt 
Ja, aber da ist Parken auch verboten. 


Fräulein Schulz 
Dann kommt eine große Bank. 


Herr Brandt 
Ja, die Europäische Bank. 


Fräulein Schulz 
Und dann kommt ein großes Parkhaus. 


Herr Brandt 
Oh ja! 


Fräulein Schulz 
Da ist Platz für Ihren Wagen. 


Paul 
Wiederholen Sie: 


die Oper — die Bank — das Parkhaus 
Die Oper ist vor der Bank. 


Bitte! 


Das Parkhaus ist hinter der Bank. 
Und die Bank ist zwischen Oper und Parkhaus. 


Bitte! 
Frage: 
Wie heißt diese Bank? 


Paula 
Sie heißt Europäische Bank. 


Paul 
Frage: 
Haben Sie Geld auf der Europäischen Bank”? 


Paula 
Nein, ich habe kein Geld auf der Europäischen Bank. 


Paul 
Oder haben Sie Geld auf einer amerikanischen Bank? 
Nein, ... 


Paula 
Nein, ich habe kein Geld auf einer amerikanischen Bank. 


Paul 

Frage: 

Haben die Amerikaner viel oder wenig Geld auf der Bank? 
Paula 

Sie haben viel Geld auf der Bank. 

Die Amerikaner sind reich. 

Paul 

Frage: 

Liegt denn das Geld in Amerika nicht auf der Straße? 


Paula 
Nein, auch in Amerika liegt das Geld nicht auf der Straße. 


Paul 
Oh, gut. 


Hören Sie! 


Das ist Herr Brandt. 

Er fährt zu der Garage. 

Jetzt ist er hinter dem Opernhaus. 

Jetzt ist er hinter der Bank. 

Und jetzt ist er im Parkhaus. 

Im Parkhaus ist Platz für seinen Wagen. 


Herrn Brandts Probleme sind zu Ende. 
Und die Szene Siebenundzwanzig ist auch zu Ende. 


